
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Elisabeth 

Mainz und Budenheim (KdöR) 

 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Elisabeth, Mainz und Budenheim (KdöR) 

Hauptstr. 151, 55120 Mainz   |   Tel: +49 (0) 6131 / 210 30 00   |   Fax: +49 (0) 6131 / 210 30 08 

email: pfarrei.mainz-und-budenheim@bistum-mainz.de 

Bankverbindung: Pax Bank Köln eG – IBAN DE24 3706 0193 4008 9250 09 – BIC GENODED1PAX 

Mainz, 20.1.2026 

 

 
Anwesend: Christiane Benna, Andreas Fery (Verwaltungsleiter), Lisa Förstner, Noah Frenz, Thorsten Geiß 

(leitender Pfarrer), Stefan Götz, Ellen Heil, Karl-Otto Hofmann (Vorsitz), Winfried Hommel, Uschi 

Lebkücher, Ruth Ludwig, Georg-Philipp Melloni, Mechthild Münch, Christiane Rieks, Angela Ruhr, Anette 
Schaefer, Julius Stork, Lasse Strupp, Anja Viviani, Heiner Werum, Maike Wilk, Bardo Zöller (Koordinator) 

 

Als Gast: Pfarrer Giphin Jose 
 

Entschuldigt: Jule Marie Hefner, Sigrid Krämer, Franciso Payan Bario, Stephan Scholles, Lukas Sims, P. 

Florian Wieczorek, Dr. Johannes Witting, Jonathan Spaderna, 

Unentschuldigt:   
 

TOP 1 Begrüßung und Impuls 

Karl-Otto Hofmann begrüßt die Anwesenden und wünscht alles Gute für 2026.  
Pfarrer Hommel gestaltet einen Impuls zu drei Sieben. 

 

TOP 2 Regularien 

- Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt 

- Die Einladung ist ordnungsgemäß erfolgt 

- Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt 

- Das Protokoll der Sitzung vom 2.12.2026 wird in der vorliegenden Form genehmigt (2 
Enthaltungen). 

 

TOP 3 Rückblick/Austausch über die Advents- und Weihnachtstage 

Anhand drei Farbkarten wird die Resonanz eingesammelt: 

- Grün: war gut, ein Highlight  

- Orange: war unpassend, ein Flop 

- Blau: Wunsch  
-  

Fotoprotokoll der Ergebnisse siehe Anlage in der Next Cloud! 

 
Quintessenz: Gottesdienste sind gut besucht, auch mit Besuchern, die übers Jahr eher selten kommen. 

Angebot aufrechterhalten. Angebot auch für eher Kirchen-Fremde bereithalten. Wenige Flops, sehr viel Lob. 

Auch nicht-eucharistisches Angebot (Abendlob o.ä.)/weltliche Aktionen (Adventsfenster o.ä.) werden 
angenommen. Frage nach Bewegungen innerhalb der Pfarrei – Bewegung entsteht, Entwicklung ist 

ersichtlich. Gemeinschaftsgefühl an Weihnachten 

 

TOP 4 Information und Austausch über die Nennung des Zelebranten im Pfarrbrief 

Diese Diskussion wurde schon öfter geführt. Aktuelle Anfrage aus St. Pankratius, Budenheim. 

Anja Viviani stellt folgende Argumente vor: 

- Autonomie der Gläubigen 
- Vielfalt der Charismen 

- Persönliche Glaubensbegleitung 

- Entscheidungsfreiheit  
- Förderung von Mobilität 

Pfarreirat 
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- Erfahrungen aus anderen Gemeinden 

- Organisatorischer Aufwand bei den Pfarrsekretär:innen 

- Kurzfristige Änderungen möglich  
 

Diskussion auch in St. Stephan. Entscheidung der Gottesdienstbesucher:innen sollte nicht nur am 

Zelebranten hängen. Gemeindeausschuss St. Petrus Canisius kann Vorschlag unterstützen. Operative 
Vorteile für Verantwortliche in den Gemeinden. Verlässlichkeit der Ansprechpersonen.  

Kritik: Gottesdienst werden nach persönlicher Vorliebe ausgesucht, Priester der Weltkirche könnten 

diskriminiert werden. Gottesdienst/Eucharistie sollte Grund zum Feiern sein, nicht der feiernde Priester. 
Gremienmitglieder sollten sich gegen diskriminierende Tendenzen stellen. 

Planung und Einteilung erfolgt quartalsweise.  

 

Stimmungsbild aus dem Gremium: 16 Jastimmen für die Veröffentlichung, 5 Enthaltungen, 1 
Gegenstimmen. 

Zelebranten treffen Entscheidung, Pfarrer Geiß nimmt die Zustimmung mit in den Kreis. 

 

TOP 5 Informationen, Austausch und Beschluss zur Bildung eines Liturgiekreises 

Der Liturgieausschuss hat zum ersten Mal getagt. Ihm gehören an: 

Jörg Spaderna, Maike Wilk, Susan Romer, Brigitte Wolter, Josef Becker, Mechthild Münch, Alexander 
Radeij, Herbert Haupt, Claudia Schmidt, Anja Viviani, Mechthild Bitsch-Molitor.  

Es waren noch nicht alle Mitglieder anwesend.  

Ausschuss hat eine gute Größe und ist arbeitsfähig. 

Ausschuss hat gesamte Pfarrei im Blick.  
Stichpunkte: Willkommenskultur, Verabschiedung an der Tür, Treffpunkte nach dem Gottesdienst, 

Transparenz der Gottesdienstformen, Sonntags- und Feiertagskultur 

 
Beschluss: Der Liturgieausschuss wird in der oben genannten Form berufen. Einstimmig, eine Enthaltung. 

 

Planung der Heiligen Woche: Im vergangenen Jahr wurde das Triduum noch in allen Pfarreien gefeiert. Nun 

sind nur noch drei Priester zur Verfügung. Pfarrer Geiß stellt eine mögliche Aufteilung vor: Triduum in St. 
Petrus Canisius für Gonsenheim, Triduum in Budenheim für Mombach und Budenheim, Triduum in Finthen.  

Hinweis: erwachsene Tauf- und Firmbewerber in Finthen.  

Idee: Bildung von einem Arbeitskreis für die Vorbereitung der Feier, insbesondere da mehrere Gemeinden 
ein Triduum feiern, mit dem Priester.  

Andere Gottesdienstformen sind möglich, es sollte aber keine Konkurrenz entstehen.  

Kinder-Wort-Gottesdienst an Palmsonntag sind geplant. 
Jugend-Gottesdienst in der Osternacht in Budenheim kann erfolgen.  

Anregung: Fahrdienst anbieten.  

 

„Möglichkeiten für Karwoche und Ostern“ (Triduum) siehe Anlage in der Next Cloud! 
 

Nach Ostern 2026 werden die Planungen für Ostern 2027 beginnen.  

 
TOP 6 Informationen aus dem KVR  

Andreas Fery berichtet aus dem KVR.  

Der Verwaltungsrat ist gut in die Arbeit gestartet.  
Zuschuss für Ministranten ist beschlossen worden (25 €/Ministrant/Pfarrei)  

Bezuschussung anderer Jugendgruppen erfolgt nach und nach. 

Haushaltsplan ist noch nicht erstellt.  

Stellenausschreibung: Birgit Hirschmüller geht in Rente, Stelle als Pfarrsekretär:in wird ausgeschrieben. 20 
Stunden, Erweiterung möglich. Wünschenswerter Beginn 1.4. 

 

Wunsch: Termine von KVR im Terminplan veröffentlichen.  
Liste der geprüften Elektro-Geräte an die Gemeinden weitergeben. Inventarlisten wurden erstellt.  

 

 



 

TOP 7 Verschiedenes 

a) Leitbildprozess für unsere Pfarrei 

Die Pfarrei muss innerhalb der ersten zwei Jahre ein Leitbild erarbeiten. Das Leitbild ist kürzer als das 
Pfarreikonzept. Leitfragen: Was macht uns aus? Wofür stehen wir (für Außenstehende)?  

Es soll in einer großen Beteiligung entstehen. Beteiligung auch aus den Gemeindeausschüssen möglich. 

Infos in der Anlage. Rückmeldungen in der nächsten Sitzung.  
 

„Leitbild Entwicklung“, „Wozu ein Leitbild“ siehe Anlage in der Next Cloud! 

 
b) Ideen/Wünsche zum Ehrenamtsfest 

Ehrenamtsfest Freitag 12.6.2026 in St. Petrus Canisius.  

Idee: Thomas Weißer aus Budenheim hat Elisabeth-Messe geschrieben. Gottesdienst soll an diesem Abend 

mit diesen Liedern gestaltet werden. Bildung von Projektchor und Musikgruppe. Erste Probe 25.4. in 
Finthen, Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben.  

Termine/Werbung erfolgt rechtzeitig 

 
Wünsche und Ideen zur Gestaltung bitte an Bardo Zöller.  

 

c) Schwerpunkte 2026/Ideenblock 9 

Karl-Otto Hofmann stellt Ideenblock vor. Was wollen wir tun? Stichworte aus Ideenblock auch für Leitbild 

relevant. Ideenblock liegt allen Mitgliedern vor. Beratung in nächster Sitzung.  

Beispiele: 

Angebote für Pfarreimitglieder / Anregung für Spiritualität:  
- Gemeindeausflug;  

- 800 Jahre Franziskus in diesem Jahr.  

 
Pfarrei-Fastnacht St. Elisabeth: 8.2. Herzliche Einladung. Kommitte-Mitglieder melden sich bei Mechthild 

Münch. Karten über die Kontaktstellen.  

Pfarrei-Fastnacht St. Petrus Canisius: 31. Jan. ebenfalls herzliche Einladung. 

 
Für das Protokoll: Angela Ruhr    Mainz, 20.1.2026 


